
 

 
 
  
 

 
Mitglieder im Kuratorium: 
 
Allgemeiner Deutscher         
Fahrrad-Club 
 
Bundesverband IG Klettern 
 
Deutsche Initiative               
Mountain-Bike 
 
Deutsche Reiterliche            
Vereinigung 
 
Deutscher Alpenverein 
 
Deutscher Hängegleiterverband 
 
Deutscher Kanu-Verband 
 
Deutscher Orientierungssport-
verband  
 
Deutscher Ruderverband 
 
Deutscher Segler-Verband 
 
NaturFreunde Deutschlands 
 
Verband Deutscher 
Schlittenhundesport-Vereine 
 
Verband Deutscher             
Sporttaucher 
 
Vereinigung der Freizeitreiter 
und -fahrer  
 
 
Förderer des Kuratoriums:  
 
Bundesverband der Deutschen 
Sportartikel-Industrie 
 
Bundesverband Individual- und 
Erlebnispädagogik 
 
Deutscher Angelfischerverband 
 
Deutscher Behindertensport-
verband 
 
Deutscher Golf-Verband 
 
Deutscher Olympischer            
Sportbund 
 
Deutscher Skiverband 
 
Deutsche Triathlon Union 
 
Fachabteilung Pferdesport im 
BSI 
 
Fachgruppe Outdoor im BSI 

 
 
 
 
 
 
Kuratorium Sport und Natur e.V. 
Von-Kahr-Straße 2-4, 80997 München 

 

 
An die  
Innenministerien der Länder 
 

Name Mail  Datum 

CS kuratorium@kuratorium-sport-natur.de 4.5.2020

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die deutschen Sportverbände haben in vorbildlicher Weise das „Einfrieren“ des 
gesellschaftlichen Lebens in Deutschland zur Eindämmung der Corona-Infektio-
nen unterstützt und alle Sportaktiven eindringlich zur Einhaltung der Infekti-
onsschutzregeln angehalten. Darüber hinaus haben Natursportverbände mit 
Sportarten, die bei Unfällen größere Such- und Rettungsaktionen sowie Kran-
kenhausbehandlungen auslösen könnten, aus Rücksicht auf die grenzwertige 
Belastung der Gesundheitseinrichtungen die Sportausübung im Rahmen ihrer 
rechtlichen Möglichkeiten unterbunden, bis hin zu einem deutschlandweiten 
Flugverbot durch den Gleitschirmflugverband.  
 
Derzeit arbeiten der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) und seine Mit-
gliedsorganisationen in der Phase erster Lockerung an Lösungen für den Sport. 
Eine verantwortungsbewusste, vorsichtige und reversible Öffnung des Breiten-
sports ist wichtig und richtig und wir möchten das unterstützen, denn Sport in 
der Natur ist für die physische und psychische Gesundheit besonders wertvoll. 
 
Wenn eine solche Lockerung für den Sport möglich wird, sehen wir hinsichtlich 
des Infektionsschutzes den Start mit Freiluftaktivitäten (siehe 10 Leitplanken 
des DOSB vom 15. April 2020) als folgerichtigen ersten Schritt, denn draußen 
in der Natur ist die Infektionsgefahr geringer als in geschlossenen Räumen.  
 
Freiluftaktivitäten, das ist überwiegend das, was wir Natursport nennen und 
mit Radfahren, Laufen und Wandern schon während der Akutphase möglich 
war. Aber Natursport ist weitaus mehr: Beispielsweise Reiten, Skilaufen, Kanu-
fahren, Rudern, Segeln, Tauchen, Sportklettern, Gleitschirmfliegen, also Sport-
arten, die zur sicheren Ausübung ganz oder überwiegend auf Vereine und     
deren „Einrichtungen“ angewiesen sind, deren Betrieb aber - wie in Bayern - 
untersagt ist (2. BayIfSMV). 
  
Sporttreiben wird nun um ein neues Sicherheitsthema erweitert, den Infekti-
onsschutz. So wie schon während der Akutphase die Sportverbände ihre Akti-
ven am Boden und daheim halten konnten, wird ihnen auch in der Lockerungs-
phase gelingen, die jeweiligen Länderregelungen zu Abstand, Gruppengröße 
etc. in der Sportpraxis zu vermitteln und durchzusetzen. 
 
 
 



 

 
 
  
 

 

 

 
 
 
Ihre sportkameradschaftliche Ordnungsfunktion mithilfe ihrer Verbandsmedien und Vereine ist 
eine sehr effektive Ergänzung der staatlichen Mittel.     
 
Und auch wenn der allgemeine Fokus jetzt auf dem Infektionsschutz liegt, darf der Schutz der 
Natur bei einem dann vielleicht erhöhten Nutzungsdruck nicht in den Hintergrund geraten. 
Fairness und Rücksichtnahme gegenüber der Natur sind für uns ein ganz zentrales Anliegen!  
 
Aus all diesen Gründen bitten wir, sobald eine verantwortungsvolle Wiederaufnahme der 
Sportaktivitäten möglich wird, um frühzeitige Zusammenarbeit von Politik und Behörden mit 
dem organisierten Natursport. Dort gibt es Erfahrung mit Regelungen rund um das Gelingen 
einer sportlichen Erholungsnutzung - trotz und mit Einschränkungen. Seit vielen Jahren ist der 
Natursport mit Lenkungsmaßnahmen für Naturschutz befasst, mit hoher Akzeptanz bei den 
Sportaktiven. Für einen effektiven Infektionsschutz setzen wir diese Erfahrung und Akzeptanz 
gerne ein.  
 
Unsere Fachverbände haben bereits sportartspezifische Übergangsregeln vorgelegt. Für die 
Querschnittsthemen nutzen Sie unsere in 30 Jahren gewachsene Kompetenz als Vereinigung 
aller deutschen Natursportverbände.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:                                         
www.kuratorium-sport-natur.de 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Franz Brümmer 
1.Vorsitzender 
  
 
 
 
 
 
 


